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Unternehmerische und persönliche Freiheit – für sinnvolle Verkehrslösungen und eine verlässliche Bau-
politik 

Das Team Freiheit setzt sich ein für eine vernünftige Verkehrspolitik, welche die Bedürfnisse der Anwohner und der 
Wirtschaft berücksichtigt und gute Rahmenbedingungen in der Baupolitik. Wir sind gegen eine überbordende Büro-
kratie und für die Stärkung der persönlichen und unternehmerischen Freiheit.  
 

Eine funktionierende Stadt ist auf eine gute Erschliessung durch öffentlichen und privaten Verkehr angewiesen. 
Ebenso ist ein nachhaltiges Wachstum mit einer angepassten Baupolitik zu fördern und zu begleiten.  
 

Für eine vernünftige, gleichberechtigte Verkehrspolitik 
Die aktuelle Verbots- und Gebotspolitik der Stadtregierung in Verkehrsfragen blockiert bürgerfreundliche und Zu-

kunftsfähige Lösungen. Seit die Grün-Rote Mehrheit am Ruder ist, wird der MIV auf ideologischer Basis bekämpft: 
Tempo 30 flächendeckend in der ganzen Stadt, Massiver Abbau von Parkplätzen, starke Preiserhöhungen bei Parkuh-
ren und Dauerparkkarten, sogar der Abbau von Veloparkplätzen im Stadtzentrum sind die Stichworte dazu.  

Ein Rundumschlag gegen viel Bürger, noch nie war die städtische Verkehrspolitik von so vielen Seiten unter Druck.  

Offensichtlich mangelt es hier an Bürgernähe und dem Verständnis für die Bedürfnisse von Anwohnern und dem Ge-
werbe. Wir fordern eine durchdachte Gesamtschau für den Verkehr, wobei möglichst Bedürfnisse der Betroffenen zu 
berücksichtigen sind. Weniger Bürokratie, weniger Auflagen und eine kommunikativere Amtsführung sind unsere 
Ziele.  

Für eine verlässliche Baupolitik 
Die aktuelle Bauverhinderungspolitik ist ein Nachteil für unser Stadt. Eine überbordende Bürokratie, lange Fristen bis 
Entscheide gefällt werden und anschliessend mehrmaliges Verschieben von Baufreigaben mit zusätzlichen, meist teu-
ren Auflagen sind heute die Realität in Winterthur.  

Kein Wunder, wenden sich interessierte Bauherren von Winterthur ab und investieren woanders. Unsere Erwartung 
ist ein partnerschaftlicher Umgang mit dem Bürger und Bauherr und nicht eine Dienstherren-Mentalität.  

Die verfehlten Ausschreibungen aus dem Departement sowie die mangelnde Berücksichtigung von lokalen Anbietern 
sind zusätzliche Probleme, welche mit gutem Willen und Verständnis zu lösen wären: Für eine erfolgreiche gemein-
same Zukunft! 

Persönlich: Thomas Wolf 
In Partnerschaft lebend, Vater von 2 erwachsenen Töchtern, JG 1966, Gastwirt in Wülflingen, Eidg. Dipl. Hotelier Res-
taurateur, Höheres Wirtschaftsdiplom KLZ, Präsident von GastroWinterthur, Vorstandsmitglied House of Winterthur, 
Gemeinderat, Fraktionspräsident, diverse Parteifunktionen in der SVP Winterthur und Kanton Zürich. Freizeit: Reisen, 
und ein Flair für nostalgische Mobilität.  
 

Weitere Auskünfte zur Person, zu den politischen Zielen und zum persönlichen Engagement von Thomas Wolf finden 

Sie auf www.thomas-wolf.ch . Heute Nachmittag steht er Ihnen gerne von 13.30 bis 15.00 Uhr unter Mobil 079 650 

29 26 für ergänzende Auskünfte zur Verfügung.  
  


